
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.11.2022 (00:35) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TS Jahn München II : TSV Hofolding III 
Dienstag, 22.11.2022, 19:30 Uhr

Gleixner-Widera beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf die Mannschaft des TS Jahn München II am vergangenen Dienstag im 7. Saisonspiel auf die
Mannschaft des TSV Hofolding III. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Adam
Gleixner-Widera. Garant für diesen Heimspielsieg waren Schulte und Potschka, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen von Vietsch / Keefer zeigten Schulte / Potschka
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Gleixner-Widera / Erb machten mit Harrant / Späth beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Rolf Schulte
und Florin von Vietsch, ehe sich der Spieler des TS Jahn München II mit 3:2 durchsetzen konnte.
Jens Potschka gelang es Manuel Harrant zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Keine Chancen hatte
indessen im Anschluss Adam Gleixner-Widera beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Maximilian
Keefer und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke
(dem sog. TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Das musste man neidlos anerkennen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Hubert Erb seinen Gegner Michael Späth beim überzeugenden Gewinn
ohne Satzverlust. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Nach anfänglichen Problemen
im ersten Satz drehte danach Rolf Schulte das Spiel gegen Manuel Harrant und gewann mit 9:11, 11:
7, 11:7 11:4. Eher wenig Gegenwehr bekam Jens Potschka bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Florin von Vietsch. Eine schmerzhafte Niederlage gab es derweil indessen für Adam Gleixner-
Widera beim 14:16, 2:11, 11:8, 11:6, 9:11 gegen Michael Späth. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 7:2. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hubert Erb beim letztendlich klaren
0:3 gegen Maximilian Keefer. Das musste man neidlos anerkennen. Adam Gleixner-Widera gelang
es, Manuel Harrant im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TS Jahn München II nun 5 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Hofolding III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 7:9 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn II (TS
Jahn München II) bzw. gegen den TSV Turnerbund München (TSV Hofolding III).

 Statistik:
 TS Jahn München II

Doppel: Schulte / Potschka 1:0, Gleixner-Widera / Erb 1:0 
Einzel: R. Schulte 2:0, J. Potschka 2:0, A. Gleixner-Widera 1:2, H. Erb 1:1 

 TSV Hofolding III
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Doppel: von Vietsch / Keefer 0:1, Harrant / Späth 0:1 
Einzel: M. Harrant 0:3, F. Vietsch 0:2, M. Späth 1:1, M. Keefer 2:0


